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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser, lie-
be Freunde des Stadtjugendrings  
Würzburg,

haben wir tatsächlich schon Anfang 
2020?	 Es	 ist	 manchmal	 wirklich	 er-
staunlich, wie schnell die Zeit vergehen 
kann.	Als	Vorsitzender	des	Stadtjugend-
rings habe ich oft das Gefühl, von einer 
Aktion	 zur	 nächsten	 Veranstaltung	 ge-
trieben zu sein. Da ist ein solcher Jah-
resbericht auch für mich immer ein gu-
ter	Zeitpunkt,	einmal	Inne	zu	halten	und	
das Jahr 2019 hier in unserer Arbeit Re-
vue passieren zu lassen. Und passiert 
ist in der Jugendarbeit und speziell im 
Jugendring wieder so einiges!

Im	 Oktober	 waren	 wir	 beispielsweise	
völlig überwältigt vom Zuspruch, den 
der Run 4 Freedom & Tolerance  in sei-
ner	 dritten	 Auflage	 erfahren	 hat.	 Mit	
einer weiteren, deutlichen Erhöhung der 
Läuferzahlen und einem vollen Hubland-
platz durften wir ein weiteres Signal 
für eine lebendige, bunte und tolerante 
Stadtgesellschaft	setzen.	Danke	an	die	
Helfer aus allen möglichen Kreisen, egal 
ob	 die	 Unterstützung	 in	 Tatkraft	 oder	
durch	 finanzielle	 Mittel	 erfolgte.	 Ohne	
Euch wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen!

Schon	 vor	 den	 Sommerferien	 konnten	
wir uns an einem Fachtag zum Thema 
„Jugendbeteiligung“ mit Verantwortli-

gegnungen mit den Menschen. Den Kin-
dern und Jugendlichen, für die wir tätig 
sind, aber auch für alle darüber hinaus, 
die	 an	 uns	 und	 unserer	 Arbeit	 Interes-
se haben, uns begleiten und unterstüt-
zen,	in	jedweder	Form.	Danke	Euch	und	 
Ihnen	allen!

Wenn dieser Jahresbericht veröffent-
licht	 wird,	 wird	 auch	 schon	 klar	 sein,	
wer	die	nächsten	sechs	Jahre	als	Ober-
bürgermeister und als Stadtrat unse-
re Stadt mitgestalten wird. Wir freuen 
uns	 auf	 den	 konstruktiven	 Dialog	 und	
die Zusammenarbeit zum Wohl der  
Würzburger Jugend! 

Ich	bin	mir	 sehr	sicher,	dass	auch	das	
Jahr	 2020	 wieder	 einiges	 bemerkens-
wertes und erinnerungswürdiges für 
den Jugendring bereithalten wird. Also 
gehen wir es wieder an!

Ihr/Euer

André Fischer

chen aus dem Sozialreferat, Stadträten 
verschiedener	 Fraktionen	 und	 jungen	
Menschen aus der Stadt diverse Bei-
spiele	wirksamer,	direkter	Jugendbetei-
ligung ansehen. Dabei  haben wir uns 
darüber ausgetauscht, welches Modell 
für Würzburg passend wäre. Hier sind 
wir ja bereits seit Jahren an dem Thema 
dran.	Hierzu	wird	es	2020	definitiv	wei-
tere Schritte geben.

Auch in der Geschäftsführung des 
Stadtjugendrings gab es im letzten 
Jahr einen großen Einschnitt. Unsere 
langjährige Geschäftsführerin, Cyana 
Pompeo-Schuster, hat uns im Herbst 
verlassen.	 Im	 November	 auf	 der	 Voll-
versammlung haben wir  sie alle noch 
einmal angemessen verabschieden 
dürfen. Wir freuen uns aber auch, dass 
wir	mit	Felix	Hofmann	einen	Nachfolger	
gewinnen	konnten,	der	den	Jugendring	
und die Würzburger Jugendarbeit schon 
jahrelang	als	der	„Stadtteil-Checker“	mit	
geprägt hat. Er wird die nächsten Jahre 
zusammen mit Martina Scherer unser 
Team in der Geschäftsstelle anführen. 
Dieses Team macht immer wieder einen 
tollen Job für die Würzburger Jugendar-
beit und unterstützt uns, den Vorstand.
Eine weitere Änderung ergab sich durch 
den Wechsel von Felix in Geschäfts-

führung. Wir begrüßen seit Herbst Sina 
als neue Mitarbeiterin, die sich mit viel 
Freude und Kreativität im Bereich mit 
„Medien	 Zukunft	 gestalten“	 einbringt.	
Wir sind sehr gespannt, was Sie 2020 
noch	an	neuen	Ideen	ausprobieren	wird.	
Außerdem sind wir in Überlegung, wie 
dieses wichtige Thema über 2020 wei-
ter	im	Jugendring		bestehen	kann.

Aber auch unsere Verbände waren im 
Jahr	2019	sehr	aktiv.	So	aktiv,	dass	die	
Zuschussmittel der Stadt für die Ju-
gendarbeit nicht ausreichten und das 
Sozialreferat weitere Mittel zur Verfü-
gung	stellte.	Danke	an	die	Verantwortli-
chen	der	Stadt,	dass	dies	unkompliziert	
geschehen	ist!	 	Das	Geld	kommt	direkt	
den	jungen	Menschen	und	den	Aktionen	
unserer Verbände und Gruppen zugute. 
Im	Herbst	wurde	auch	der	Grundlagen-
vertrag des Jugendrings mit der Stadt 
substantiell erhöht. Unter anderem soll 
damit der Zuschussbereich besser aus-
gestattet	werden.	Danke	 an	 alle	 Stadt-
ratsmitglieder für diesen einstimmigen 
Beschluss!

Es gibt noch sehr viele andere Erinne-
rungen, die ich aus meiner Arbeit im 
Jahr 2019 im Kopf und Herzen behalten 
werde. Aber vor allem sind es die Be-
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Der Stadtjugendring Würzburg des Bay-
erischen Jugendrings, Körperschaft 
des öffentlichen Rechts, ist die Dachor-
ganisation von mittlerweile 44 Jugend-
organisationen in Würzburg mit ca. 
30.000 Mitgliedern sowie rund 3.500 
ehrenamtlichen	 Leitungskräften.	 Als	
anerkannter	 Träger	 öffentlicher	 Belan-
ge	ist	er	die	politische	Interessenvertre-
tung für alle Kinder und Jugendlichen in 
der Stadt, für die Jugendorganisationen 
und die Jugendarbeit insgesamt.

Prinzipien

Als Teil der Gliederung des Bayeri-
schen Jugendrings vereinigt der Stadt-
jugendring Würzburg ein gemeinsames 

Grundverständnis für die Prinzipien der 
Jugendarbeit: Freiwillig, ehrenamtlich, 
selbstorganisiert	 und	 demokratisch.	
Auf dieser Basis gestalten Jugend-
organisationen in Eigenverantwortung  
wesentliche Rahmenbedingungen der
Jugendarbeit.

Rechtsform

Wie der BJR ist der Stadtjugendring ein 
freiwilliger Zusammenschluss von Ju-
gendorganisationen.	Er	ist	anerkannter	
Träger der freien Jugendhilfe in Bayern 
und als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts auch in erheblichem Umfang 
mit öffentlichen Aufgaben beauftragt. 
Maßgebend für sein Handeln ist die 

Satzung des BJR. 

Rechtliche Grundlage ist das Achte 
Sozialgesetzbuch	 (SGB	 VIII)	 und	 das	
dazugehörige Bayerische Ausführungs-
gesetz	(AGSG).	Finanziert	wird	der	BJR	
überwiegend aus öffentlichen Mitteln 
des Kinder- und Jugendprogramms des 
Freistaats Bayern. 

Aufgaben und Ziele

Aufgabe und Ziel des Stadtjugendrings 
ist es obendrein, Bedingungen für Ju-
gendarbeit zu schaffen, mit denen Ju-
gendverbände und -gruppen möglichst 
qualifiziert	 und	 gesichert	 ihre	 Arbeit	
leisten	können	(z.B.	Unterstützung	und	
Beratung der Verbandsgeschäftsstel-
len, Vermittlung von Jugendgruppenlei-
terausbildungen, Fortbildungsangebote 
für	Jugendliche	und	Multiplikatoren).

Außerdem veranstaltet der Stadtju-
gendring verschiedene pädagogische 
Projekte.	 Im	 Bereich	 Jugendbeteili-
gung	laufen	derzeit	die	Projekte	„Stadt-
teil-Checker“	 und	 „Mit	Medien	 Zukunft	
gestalten“.  Des Weiteren gilt es, das 
Ehrenamt	zusätzlich	zu	stärken	–		das	

geschieht	mit	dem	Projekt	„EHRfinder”,	
wobei	wir	unter	dem	Namen	„EHRkennt-
nis“	kostenfreie	Seminare	für	Gruppen-
leiter anbieten. Mit dem „Run 4 Freedom 
& Tolerance“ wurde in 2019 der Schwer-
punkt	 auf	 die	 Integration	 von	 Kindern	
und Jugendlichen mit Migrationshinter-
grund gesetzt. Ein weiteres, wichtiges 
Anliegen ist es, den Austausch unserer 
Verbände mit den Würzburger Partner-
städten zu unterstützen. So soll jungen 
Menschen	 die	 Möglichkeit	 gegeben	
werden, internationale Begegnungen zu 
erleben und mehr über die gemeinsame 
Geschichte zu erfahren.

Mit der Bereitstellung von Materialien 
über unseren Verleihservice, der Ver-
gabe von Zuschussmitteln und die 
Möglichkeit	 zur	 individuellen	Beratung,	
unterstützen	wir	aktiv	die	Jugendarbeit	
in der Stadt Würzburg.

D
er Stadtjugendring Würzbu

rg

Organisation
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Vollversammlungen

Frühjahrsvollversammlung 2019

Zahlreiche Delegierte waren bei unse-
rer Frühjahrsvollversammlung im Ju-
gendhaus Windrad am Heuchelhof mit 
dabei.	 Willkommen	 geheißen	 wurden	
diese nicht nur durch unseren Vorsit-
zenden André Fischer, sondern auch 
durch	den	Oberbürgermeister	Christian	
Schuchhardt sowie durch den Jugend-
pfleger	Andreas	Kaiser.

Nach	 den	 Formalitäten	 wie	 Beschlüs-
sen	zu	Tagesordnung	und	Protokoll	der	
letzten Vollversammlung war Bewe-
gung angesagt. Die Delegierten wurden 
per Los verschiedenen Gruppen zuge-
teilt, die jeweils über einen der Kommu-
nalpolitischen	 Standpunkte	 des	 Stadt-
jugendrings	 diskutieren	 sollten.	 Diese	
wurden	 im	Vorfeld	einer	Online-Umfra-
ge durch die Delegierten gewählt. Mit 
den	 kommunalpolitischen	 Standpunk-
ten soll verdeutlicht werden, wofür der 
Stadtjugendring und seine Mitglieds-
verbände stehen. Gleichzeitig gilt es, 

sich für deren Umsetzung einzusetzen 
und	 somit	 die	 Interessen	 von	 Kindern	
und Jugendlichen in Würzburg vor der 
Politik	 zu	 vertreten.	 	 Zu	 den	 Stand-
punkten	 gehören	 gesellschaftliche	
Themen wie Ehrenamtliches Engage-
ment,	 Interkulturelles	Zusammenleben,	
Jugendbildung und Ausgrenzung und 
Ungleichheit. Außerdem stehen Umwelt 
und	Klimaschutz,	Verkehr	 in	der	Stadt,	
Digitale Lebenswelten sowie Räume für 
Jugendliche	auf	der	Agenda.		Nachdem	
die Gruppen sich intensiv über ihren 
jeweiligen	 Schwerpunkt	 ausgetauscht	
hatten, stellten sie ihre Ergebnisse 
kurz	 der	 Vollversammlung	 vor.	 	 Zur	
weiteren,	 inhaltlichen	 Entwicklung	 der	
Standpunkte	 wurde	 beschlossen,	 eine	
Arbeitsgruppe zu gründen.

Einblicke	in	die	Zahlen	des	Stadtjugend-
ringes erhielten die Mitgliedsverbände 
bei	 den	 Tagesordnungspunkten	 Nach-
tragshaushalt und Jahresrechnung. 
Außerdem wurde in einem Video ein 
kleiner	 Rückblick	 auf	 die	 Projekte	 und	

Aktionen	des	Jahres	2018	geben.

Was	 hingegen	 für	 das	 aktuelle	 Jahr	
ansteht, verrieten die Pädagogen des 
Stadtjugendringes. Daniela Biener infor-
mierte über die geplanten Seminare für 
Ehrenamtliche	 im	 Projekt	 „EHRkennt-
nis.“	 	 Einen	Ausblick	 auf	 verschiedene	
Aktionen	 wie	 die	 U18-Wahl	 sowie	 ein	
Fachtag zum Thema Jugendbeteiligung 
im	Rahmen	von	„Stadtteil-Checker“	gab	
Johanna	 Schenk.	 Felix	 Hofmann	 ver-
wies auf die Gruppenstundenangebote 
in	seinem	Projekt	„Mit	Medien	Zukunft	
gestalten“. Außerdem wurde der „Run 4 
Freedom	&	Tolerance“	angekündigt,	der	
nach einjähriger Pause 2019 wieder an-
gesetzt wurde.

Ein Wermutstropfen stellte hingegen die 
Ankündigung	 dar,	 dass	 die	 Geschäfts-
führerin Cyana Pompeo Schuster nach 
jahrelangem Engagement den Stadtju-
gendring	im	Herbst	verlassen	wird.	Ihre	
offizielle	 Verabschiedung	 erfolgte	 bei	
der Herbstvollversammlung.

Zu guter Letzt wurden die ZPL  
Mittel  - die Zuschüsse für Planungs- 
und Leitungsaufgaben -  unter die Lupe 
genommen und schließlich durch die  
Vollversammlung beschlossen.
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Herbstvollversammlung 2019

57 Delegierte aus 43 verschiedenen 
Jugendverbänden	 kamen	 bei	 unserer	
Herbstvollversammlung zusammen, 
um gemeinsam zu bestimmen, wie die 
verbandliche Jugendarbeit in Würzburg 
im Jahr 2020 gestaltet werden soll. Zu 
Beginn der Sitzung wurde Cyana Pom-
peo Schuster durch unseren Vorsitzen-
den André Fischer verabschiedet. Acht 
Jahre lang hat sie die Geschäftsstelle 
des	 Stadtjugendringes	 geleitet.	 „Ich	
habe mich sehr gerne für die Jugendar-
beit	eingesetzt.	 Ich	glaube	daran,	dass	
die Arbeit der Jugendverbände äußerst 
wichtig für unsere Gesellschaft ist. 
Mich selbst hat sie von Kindheit an ge-
prägt.“, so die ehemalige Geschäftsfüh-
rerin.  Gunter Kunze und Andreas Kaiser 
vom Fachbereich Jugend und Familie 
des Sozialreferats der Stadt Würzburg 
würdigten	 diesen	 Einsatz	 und	 bedank-
ten sich für die gute Zusammenarbeit. 
Als	Nachfolger	in	der	Geschäftsführung	
wurde Felix Hofmann vorgestellt, der 
bereits seit vielen Jahren als pädagogi-
scher Mitarbeiter beim Stadtjugendring 
tätig	 ist.	Außerdem	willkommen	gehei-
ßen wurde Sina-Marie Straub, die das 
Projekt	„Mit	Medien	Zukunft	gestalten“	
betreut.

Im	Anschluss	 standen	Punkte	wie	 der	
Haushalts-	 und	 Aktivitätenplan	 2020	
auf der Tagesordnung.  Auch im Jahr 
2020 stehen wieder viele verschiedene 
Projekt	 und	 Aktionen	 an.	 Bei	 „Mit	Me-
dien	Zukunft	gestalten“	liegt	der	Fokus	
auf der digitalen Beteiligung von jungen 
Menschen	 an	 kommunalpolitischen	
Themen. Zudem sind in Jugendzentren 
und	 Schulen	 verschiedene	Workshops	
geplant,	die	den	kreativen	sowie	siche-
ren Umgang mit Medien vermitteln.

Mitbestimmung	hat	auch	unser		Projekt	
„Stadtteil-Checker“	zum	Ziel.	So	wird	es	
zur Kommunalwahl auch wieder eine 
U18	 Wahl	 geben.	 Ein	 kulturelles	 An-
gebot stellt hingegen das Programm 
„Sag’s mit Farbe! Sich mit Kunst ausdrü-
cken“	dar.	Dieses	findet	in	Kooperation	
mit der Gustav Walle Schule statt. 

Das	Ehrenamt	zu	stärken	 ist	eines	un-
serer wichtigsten Themen. So werden 
auch	 in	2020	unter	dem	Namen	 „EHR-
kenntnis“	kostenfreie	Seminare	 für	Eh-
renamtliche in der Jugendarbeit ange-
boten. Dabei werden Kompetenzen zu 
rechtlichen Rahmenbedingungen sowie 
zu	pädagogischen	Inhalten	vermittelt.

Neben	 der	 Verbandsarbeit	 hat	 der	
Stadtjugendring auch die Aufgabe, die 
Interessen	 der	 Jugendlichen	 vor	 der	
Politik	zu	vertreten.	In	der	Frühjahrsvoll-
versammlung 2019 und in einer daraus 
resultierenden Arbeitsgruppe wurden 
kommunalpolitische	Standpunkte	erar-
beitet. Darin sind Forderungen wie der 
Ausbau der Badestellen am Main und 
von Fahrradwegen im Stadtgebiet fest-
gelegt. Außerdem soll sich die Stadt 
Würzburg  für nachhaltigen Konsum 
positionieren und Maßnahmen zur Ver-
besserung	 des	 Stadtklimas	 ergreifen.	
Weitere	Punkte	sind	Jugendbeteiligung,	
Räume für Jugendliche, Ehrenamtli-
ches	 Engagement,	 	 Jugendbildung,	 In-
terkulturelles	Zusammenleben,	Digitale	
Lebenswelten sowie Ausgrenzung und 

Ungleichheit in der Gesellschaft. 

Die	Bedeutung	 von	Umwelt	&	Natur	 in	
der Jugendarbeit wurde auch bei der 
Wahl	 des	 Jahresschwerpunktes	 deut-
lich. Die Delegierten wählten „Klima-
schutz”	 für	 2020/2021	 zum	 Schwer-
punkt.	Dies	bedeutet,	dass	wir	Projekte	
zu	diesem	Thema	mit	80%	fördern	kön-
nen.	Andere	Projektanträge	werden	 re-
gulär mit 60 % der förderfähigen Kosten 
bezuschusst.
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Unsere   Mitgliedsorganisatio
ne

n

AFS - Interkulturelle 
Begegnungen e.V.
www.wuerzburg.afser.de 

Stadtjugendwerk der 
AWO Würzburg
www.stadtjugendwerk-
wuerzburg.de

Bayerische 
Fischerjugend
www.fischerjugend-
unterfranken.de	

Bayerische 
Sportschützenjugend, 
Schützengau Würzburg
www.schuetzengau-
wuerzburg.de 

Bayerische Sportjugend 
im BLSV 
www.bsj.org

BDAS - Bund 
der Alevitischen 
Studierenden in 
Würzburg 
www.facebook.com/
BDASWuerzburg

Bund der 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (BdP)
www.schwarzer-haufen.de 

Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend
www.bdkj-wuerzburg.de

Deutsche 
Beamtenbundjugend
www.dbbjb.de

Jugend BUND
Naturschutz 
www.wuerzburg.bund-
naturschutz.de 

CPA - Christliche 
Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder der 
Adventjugend 
www.bayern.adventjugend.
de/cpa/	

Sportfischereiverein 
Würzburg 1919 e.V.
www.sportfischereiverein-
wuerzburg.de

DARC - Jugend  
(Deutscher Amateur 
Radioclub)    
www.darc.de 

DéjaWü - 
Jugendgruppe für 
Schwule, Lesben & 
Friends   
www.dejawue.de

Deutscher 
Pfadfinderbund 
Würzburg
www.deutscher-
pfadfinderbund.de	

Sozialistische Jugend 
Deutschlands - Die 
Falken 
www.wir-falken.de	

DGB-Jugend 
www.dgb-jugend-bayern.de 

DJO-Jugend - Satschki 
www.djo-bayern.de 

DLRG-Jugend 
www.wuerzburg.dlrg.de 

Bund Freikirchlicher 
Pfingstgemeinden 
(Jugend) 
www.bfp.de
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Evangelische Jugend     
www.ej-wuerzburg.de 

Evangelisch-
methodistische Kirche 
www.atlas.emk.de	

Junge Generation der 
FeG Würzburg    
www.feg-wuerzburg.de

Jugend des 
Heimat- und 
Volkstrachtenvereins  
www.trachtenverein-
wuerzburg.de 

Jugend des Deutschen 
Alpenvereins – Sektion 
Bergbund Würzburg   
www.bergbund-wuerzburg.de

Jugend des Deutschen 
Alpenvereins Sektion 
Würzburg e.V.   
www.jdav-wuerzburg.de 

Johanniter Jugend 
www.johanniter-
unterfranken.de	

Jugend für den Frieden 
www.santegidio.org

Jugendrotkreuz KV 
Würzburg    
www.kvwuerzburg.brk.de	

Junge Generation der 
CityChurch
www.citychurch.de

Junge Presse Würzburg
www.facebook.com/
jpwuerzburg

Naturschutzjugend im 
LBV  
www.naju-bayern.de 

Naturfreunde Jugend 
Würzburg
www.naturfreunde-
wuerzburg.de

Nordbayerische 
Bläserjugend e.V. 
www.blaeserjugend.de 

Pfadfinderinnenschaft 
St.Georg (PSG) 
www.psg-wuerzburg.de 

Schülerladen – 
Schülertreffpunkt     
won.mayn.de/slw/	

Solidaritätsjugend 
www.solijugend.de 

THW-Jugend 
www.thw-wuerzburg.de  

Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP) 
www.mainfranken.vcp-
bayern.de

Jugendgruppe Vision 
- des Main-Bildung 
Förderverein e.V.  
www.vision-jugendgruppe.de

Deutsche 
Wanderjugend im 
Rhönklub  
www.rhoenklubjugend.de

IJB- Islamische Jugend 
in Bayern e.V. 
www.islamische-jugend-
bayern.de 

Karnevalsgesellschaft 
Knorrhalla   
www.knorrhalla.de	

Deutsche 
Pfadfinderschaft 
St.Georg (DPSG)
www.dpsg-wuerzburg.de 
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Der Vorstand

Die wichtigen Entscheidungen im 
Stadtjugendring werden durch sieben 
Vorstandsmitglieder getroffen, die 
sich	 ehrenamtlich	 für	 die	 Interessen	
der Kinder und Jugendlichen in Würz-
burg einsetzen. Alle zwei Jahre wer-
den	 der/die	 Vorsitzende,	 dessen/de-
ren	 Stellvertreter/-in	 und	 fünf	 weitere	
Vorstandsmitglieder aus der Mitte der  
Vollversammlung gewählt.

Die Vorstandssitzungen, in welchen 
alle	 aktuellen	 Themen	 auf	 der	 Tages-
ordnung	stehen,	finden	in	der	Regel	alle	
vier Wochen statt. 

Neben	 der	 Gremienarbeit	 übernimmt 
jedes Vorstandsmitglied noch inhalt-
liche Aufgabenbereiche und ist An-
sprechpartner für bestimmte Mit-
gliedsorganisationen, Stadtteile und 
Einrichtungen der offenen Jugendar-
beit.

André Fischer, Vorsitzender
Delegierter für die Evangelische Jugend

Inhaltliche Schwerpunkte: Partizipation,	Medienarbeit	/	ego	FM
Gremien: Finanz- und Betriebsausschuss; Zuschussausschuss, 
Jugendhilfeausschuss	der	Stadt	Würzburg	(beratend)

Zuständigkeiten:

envelope  andre.fischer@sjr-wuerzburg.de

Mitglieder des Vorstands

Verbände:
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
Diözesanverband Würzburg 
(BDKJ)		//		Evangelische	Jugend	im	Dekanat	
Würzburg		//	Nordbayerische	
Bläserjugend 	//		Junge Generation der 
Freien evangelischen Gemeinde 
Würzburg		//		Bayerische	Trachtenjugend	im	
Bayerischen Trachtenverband e.V

Offene Jugendarbeit: 
Alle	Organisationen

Stadtteile: 
Gesamtes Stadtgebiet

Henning Albrecht, Stellv. Vorsitzender
keine	Delegation	–	Ursprünglich	aus	dem	VCP

Inhaltliche Schwerpunkte: Jugendarbeit und Schule, 
Jugendnaturzeltplatz
Gremien: Finanz- und Betriebsausschuss

Zuständigkeiten:

envelope  henning.albrecht@sjr-wuerzburg.de

Verbände:
Deutsche Wanderjugend im Rhönclub, LV 
Bayern		//		DPSG		//				Naturfreundejugend	
Deutschlands,	LV	Bayern		//		PSG		//		
Kinder-		und	Jugendwerk	der	Evangelisch-
methodistischen	Kirche	in	Bayern		//		
Jugendorganisation	Bund	Naturschutz	
Bayern

Offene Jugendarbeit: 
Aktivspielplatz	Steinlein		//			
Kinder-	und	Jugendfarm		//		ökologischer	
Spielgarten

Stadtteile: 
Heuchelhof		//		Rottenbauer		//		Heidingsfeld
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Antonia Manns
Delegierte	vom	Verband	Christlicher	Pfadfinder/innen	 (VCP)

Inhaltliche Schwerpunkte:	Ehrenamtsstärkung

Zuständigkeiten:

envelope  antonia.manns@sjr-wuerzburg.de

Marcus Wieser
Delegierter für die Bayerische Sportjugend

Inhaltliche Schwerpunkte: Sport, 
Internationale	Jugendarbeit
Gremien: Finanz- und Betriebsausschuss

Zuständigkeiten:

envelope  marcus.wieser@sjr-wuerzburg.de

Offene Jugendarbeit: 
JUZ Grombühl

Stadtteile: 
Lengfeld		//		Mainviertel		//		Stadtmitte

Verbände:
Junge	Presse	Bayern	e.V.		//		BdP		//		
Deutscher	Pfadfinderbund		//		VCP		//		
Jugendorganisation	AFS	–	Interkulturelle	
Jugendbegegnungen,	LV	Bayern		//		DARC	–	
Deutscher	Amateur-Radio-Club		//		Bund	der	
Alevitischen Jugend in Bayern e.V.

Harald Raderschadt
Delegierter für die Bayerische Fischerjugend

Inhaltliche Schwerpunkte: Migrationsarbeit
Gremien: Zuschussausschuss

Zuständigkeiten:

envelope  harald.raderschadt@sjr-wuerzburg

Verbände:
Stadtjugendwerk	der	AWO	Würzburg		//		
Jugendnetzwerk	Lambda	Bayern	e.V.,	
Jugendgruppe	DéjàWü		//		Bayerische	
Schützenjugend	–	Gau	Würzburg		//		
Solidaritätsjugend Deutschlands, Solijugend 
Bayern		//		Stadt	Bayerische	Sportjugend	
Würzburg im BLSV

Offene Jugendarbeit: 
Zoom		//		JUZ	Grombühl		//		JUZ	
Oberdürrbach		//		Milchhäuschen	Lengfeld

Stadtteile:
Frauenland		//		Sanderau

Verbände:
Junge Europäische Föderalisten Bayern 
e.V.		//		Johanniter	Jugend		//		DLRG-Jugend	
Bayern		//Fastnachtsjugend	Franken		//		
KG	Knorrhalla		//		Landesjugendwerk	des	
Bundes	Freikirchl.	Pfingstgemeinden,	
„Lebendiges	Wort“		//		THW-Jugend		//		
Nordbayerische	Bläserjugend		//		Bayerische	
Fischerjugend  im Landesfischereiverband 
Bayern

Offene Jugendarbeit: 
JUZ	Heuchelhof		//		JUZ	Rottenbauer		//			
B-Hof

Stadtteile:
Lindleinsmühle		//		Versbach

Zerina Rizvic
keine	Delegation	

Inhaltliche Schwerpunkte: Partizipation
Gremien: Zuschussausschuss

Zuständigkeiten:

envelope  zerina.rizvic@sjr-wuerzburg.de

Verbände:
Gewerkschaftsjugend	im	DGB	Würzburg		
//		Bayerisches	Jugendrotkreuz		//		
Jugend des Deutschen Alpenvereins, 
Sektionen	Würzburg	&	Bergbund	(J-DAV)		
//		Adventjugend	Bayern,	CPA	Stamm	
„Würzburger	Grillen“		//		Islamische	Jugend	
in Bayern

Offene Jugendarbeit: 
Spieli		//		JUZ	Zellerau

Stadtteile: 
Steinbachtal		//		Zellerau
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Sidki Okumusoglu
Delegierter	für	die	Jugendgruppe	VISION

Inhaltliche Schwerpunkte: Migrationsarbeit, 
Medienarbeit	/	ego	FM

Zuständigkeiten:

envelope  sidki.okumusoglu@sjr-wuerzburg.de

Verbände:
Jugendgruppe	Vision		//		Deutsche	
Beamtenbund-Jugend	Bayern		//		djo	–	
Deutsche Jugend in Europa, Theatergruppe 
Satschki		//		Club	unterfränkischer	
SchülerInneninitiativen	e.V.		//		Schülerladen	
Würzburg		//		Jugend	für	den	Frieden,	Kinder-	
& Jugendgruppe des Vereins Gemeinschaft 
Sant Egidio

Offene Jugendarbeit: 
Café	Domain		//		Immerhin		//		Cairo

Stadtteile:
Grombühl		//		Oberdürrbach		//		
Unterdürrbach



22 23

     Martina Scherer, Geschäftsführerin

     Arbeitsschwerpunkte:
            • Zuschüsse
              • Mitgliedschaften	und	Neuaufnahmen

     envelope 	martina.scherer@sjr-wuerzburg.de

Felix Hofmann, neuer Geschäftsführer
  
Wir freuen uns Felix Hofmann, bisher pädagogischer 
Mitarbeiter im Stadtjugendring, nun als Geschäftsführer 
begrüßen zu dürfen!

Arbeitsschwerpunkte:
     • Leitung der Geschäftsstelle und des Dienstbetriebs
     • Geschäftsführung des Vorstands 
     • Haushaltsverantwortung
     • Personalwesen
     • Jugendbeteiligung

 envelope  felix.hofmann@sjr-wuerzburg.de

   Daniela Biener, pädagogische Mitarbeiterin

   Arbeitsschwerpunkte:
        • „Jule	–	Jugendarbeit	und	Schule”
          • „EHRfinder	–	Stärkung	des	Ehrenamts“

   envelope 	daniela.biener@sjr-wuerzburg.de

Johanna Schenk, pädagogische Mitarbeiterin

Arbeitsschwerpunkte:
     • Leitung	des	Projekts	„Stadtteil-Checker”

envelope  johanna.schenk@sjr-wuerzburg.de

Mitarbeiter des Stadtjugendrings Würzburg

Cyana Pompeo Schuster, ehemalige Geschäftsführerin

Ende 2019 hieß es Abschied nehmen von unserer 
Geschäftsführerin Cyana Pompeo Schuster. 
Vielen	Dank	für	den	jahrelangen,	unermüdlichen	und	
herzlichen Einsatz für die Jugendarbeit!

Die  Geschäftsstelle

Umgesetzt werden die Beschlüsse der 
Vollversammlungen und Vorstandssit-
zungen	 von	 unseren	 MitarbeiterInnen	
in der Geschäftsstelle des Stadtjugend-
rings.

Sie	 kümmern	 sich	 unter	 anderem	 um	
Zuschussanträge, den Verleih und die 
Durchführung verschiedener pädagogi-
scher	Projekte.	Zudem	ist	das	Stadtju-
gendring-Team die Anlaufstelle für die 

Mitgliedsorganisationen und alle Würz-
burger Jugendlichen bei Fragen rund 
um die Jugend- und Verbandsarbeit.

Die Türen des Stadtjugendrings stehen 
immer offen und die Mitgliedsverbände 
können	zu	jeglichen	Themen	gerne	auf	
uns	zukommen.
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Freiwillige und Praktikanten

Darya Kuchynskaya, Europäische Freiwillige

Es	 ist	 kaum	 zu	 glauben,	 dass	 es	 bereits	 an	 der	 Zeit	 ist,	
Tschüss	 zu	 sagen.	 Als	 ich	 meine	 Sachen	 gepackt	 und	
mich auf nach Würzburg gemacht habe, wusste ich nicht, 
dass auf mich so ein spannendes Jahr wartet. Das Gefühl, 
dass du ein wichtiger Teil des SJR-Teams bist, ist sehr 
wertvoll.	 Durch	 verschiedene	 Projekte,	 die	 Arbeit	 im	 Büro	
und all diese interessanten Wochen im Stadtjugendring habe 
ich	 viel	 Neues	 sowohl	 über	 die	 Jugendarbeit	 in	 Deutschland	 gelernt	
als	auch	über	mich	selbst.	Ich	habe	meinen	eigenen	Horizont	erweitert	
und	viel	erlebt.	Die	Unterstützung	und	der	Respekt,	die	ich	von	meinen	
Kollegen	immer	bekommen	habe,	werde	ich	nie	vergessen.	Danke	für	
alle Aufgaben und Verantwortung, Ratschläge und Kenntnisse! Dieses 
Jahr war einfach ein cooles Erlebnis, das mein Leben verändert hat. 
Nach	12	Monaten	im	Stadtjugendring	kann	ich	sicher	sagen,	dass	ich	
weiter	mit	dem	Motto	FOR	FREEDOM	AND	TOLERANCE	durchs	Leben	
gehen	werde	und	euch	wünsche	ich	viel	Inspiration	für	neue	Projekte!	

                                  Sina-Marie Straub, pädagogische Mitarbeiterin

     Arbeitsschwerpunkte:
          • Leitung	des	Projekts	„Mit	Medien	Zukunft	gestalten”

     envelope  sina-marie.straub@sjr-wuerzburg.de

   

Astrid Streubel, Verwaltungsangestellte

Arbeitsschwerpunkte:
    • Allgemeine Verwaltung
    • Verleih
    • Öffentlichkeitsarbeit

 envelope  	astrid.streubel@sjr-wuerzburg.de

     Verena Makulik, Aushilfe Verwaltung

     Arbeitsschwerpunkte:
          • Kassenleitung
          • Buchhaltung
          • sonstige	Bürotätigkeiten

     envelope  verena.makulik@sjr-wuerzburg.de

Katharina Häpp, Aushilfe Verwaltung

Arbeitsschwerpunkte:
    • Zuschüsse
    • sonstige	Bürotätigkeiten

 envelope  	katharina.haepp@sjr-wuerzburg.de
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Praktikant/in gesucht! 

Jedes Jahr bieten wir Studenten aus dem sozialen 
Bereich die Chance, im Rahmen ihres Praxissemesters die 
Arbeit	 des	 Stadtjugendringes	 kennen	 zu.	 lernen.	 Neben	
organisatorischen	Tätigkeiten	 der	 sozialen	 Arbeit	 erhalten	

sie	 Einblicke	 in	 die	 Planung	 und	 Durchführung	 unserer	
Projekte.

Die	 Stellen	 werden	 jeweils	 im	 Herbst/Winter	 ausgeschrieben	 unter	
www.sjr-wuerzburg.de

Bewerbungen bitte an:

envelope  bewerbung@sjr-wuerzburg.de
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Der Stadtjugendring Würzburg hat als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
(K.d.ö.R.)	 Aufgaben	 der	 Jugendhilfe	
vom	Staat	übertragen	bekommen.	

Dies bedeutet, dass wir in unseren Ent-
scheidungen frei und unabhängig von 
politischen Entscheidungsträgern sind 
und	 lediglich	 im	 Interesse	 der	 Kinder	
und Jugendlichen agieren müssen. Wir 
haben	die	Verpflichtung,	die	Jugendar-
beit	in	Würzburg	inhaltlich	und	finanziell	
zu unterstützen. 

Für diese Aufgaben erhalten wir von der 
Stadt	Würzburg	jährlich	einen	fixen	Be-
trag.

Im	Jahr	2019	haben	wir	ca.	33%	mehr	
Anträge von der Anzahl her erhalten. 

Außerdem war die Gesamtantrags-
summe wesentlich höher als früher, mit 
der Folge, dass wir zu wenig Geld im  
Zuschussbereich hatten. Wir hatten  
erwartet, nicht alle Zuschussanträge in 
voller	Höhe	ausbezahlen	zu	können.	

Nachdem	 wir	 auf	 die	 Stadt	 zugingen,	
konnten	wir	 noch	 knapp	12	000.-€	 zu-
sätzlich für den Zuschussbereich erhal-
ten. Daher wurden die Anträge in voller 
Höhe ausbezahlt. Anträge, die nach 
dem 3.11. eingingen, werden erst im 
kommenden	Haushaltsjahr	ausgezahlt.	
Im	Jahr	2019	konnten	wir	116.756,86€	
an Zuschüssen für Maßnahmen in der 
Jugendarbeit gewähren. Darüber hin-
aus	 wurden	 38.319,38€	 Grundförde-
rung	 an	 Mitgliedsverbände/-gruppen	
und	 18.000.-€	 an	 Personalkostenzu-
schuss ausbezahlt. Auch die Juleica 

Zuschussvergabe

Zuschuss & Finanzen

und	das	Juleicaticket	konnten	wir	mit	
3.941,02€	fördern.	

Eine	genauere	Übersicht	findet	 ihr	auf	
den folgenden Seiten. 

Vielen	 Dank	 an	 die	 Stadt	 Würzburg	
für	 die	 Gewährung	 dieser	 finanziellen	 
Mittel ohne welche die Jugendarbeit 
nicht möglich wäre. 

Welche	 Aktivitäten	 und	 Aktionen	 von	
uns	 gefördert	 werden	 können,	 ist	 in	
unseren Zuschussrichtlinien fest-
gelegt. Fragen zu Anträgen oder den  
Zuschussrichtlinien	könnt	Ihr	gerne	an	
info@sjr-wuerzburg.de senden.
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Kommunaler Jugendplan der Stadt Würzburg                                           Zuschussvergabe 2019
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Jugendarbeit goes U&D 2019 

Es ist fast schon wie eine Tradition: 
Auch 2019 waren wir wieder mit ver-
schiedenen Jugendverbänden beim 
Umsonst und Draußen Festival am 
Start.	 Diese	 nutzten	 die	 Möglichkeit,	
sich	 mit	 einem	 Aktionsstand	 zu	 prä-
sentieren und dadurch womöglich das 
ein oder andere neue Mitglied für sich 
zu	gewinnen.	So	konnten	sich	die	Fes-
tivalbesucher	unter	anderem	 in	Zirkus-
disziplinen	wie	Jonglieren	und	Artistik,	
Bogenschießen, Musizieren sowie in 
Eishockey-	 und	 Rugbyübungen	 ver-
suchen. Für die geistige Fitness stand 
hingegen Schach auf dem Programm. 
Außerdem gab es beim Handtaschen-
zielwurf der Jugendgruppe DéjàWü 
wieder tolle Preise zu gewinnen. Zur 

kleinen	Stärkung	zwischendurch	konn-
ten sich die Besucher originalgetreu 
in	 einer	 Jurte	 ein	 Stockbrot	 über	 dem	
Lagerfeuer brutzeln. Des Weiteren wa-
ren	 Tanzworkshops,	 Kinderschminken,	
Aktionen	zum	„Vogel	des	Jahres	2019“	
und eine Fotobox geboten. An unserem 
eigenen	 Infostand	 stellten	 wir	 unsere	
aktuellen	Projekte	und	den	Stadtjugend-
ring selbst vor. Johanna war für unsere 
Stadtteil-Checker	 vor	 Ort	 und	 horchte	
nach, was sich die Jugendlichen für 
Würzburg	 wünschen.	 Einen	 kleinen	
großen Auftritt hatte auch unser „Run 
4 Freedom & Tolerance“. Wir durften 
die große U&D-Bühne als Stadtjugend-
ring erstmalig nutzen, um vor großem 
Publikum	unser	Integrationsprojekt	vor-
zustellen.	Trotz	teilweise	sintflutartiger	
Regenfälle	(zum	Glück	immer	nur	kurz)	

Ehrenamt stärken - Projekt EHRfin
de

r hatten alle teilnehmenden Vereine viel 
Spaß und viele Besucher!

Folgende Vereine waren beim 
U&D 2019 mit von der Partie:
   
Circus Knirps, DPSG St. Kilian, Schwar-
zer Haufen, Würzburger Rugby Klub 
2012 e.V., Schachbund Versbach, Bay-
erische Schützenjugend, DejaWü, ESV 
Eisbären	 (Eishockey),	 	 Nordbayerische	
Bläserjugend, Junge Presse, Fast-
nachtsjugend	 Franken,	 	 Korean	 Style	
Martial	 Arts	 vom	 TSV	 Lengfeld,	 SOR	
-SMC,

Wir freuen uns immer wieder über das 
Engagement der Vereine und sagen 
danke!	Bis	2020!

Neue EHRkenntnisse gewinnen

EHRkenntnis	ist	der	Name	unserer	Fort-
bildungsreihe für alle EHRenamtlichen 
in der Jugendarbeit in und um Würz-
burg. Die Bürgerstiftung Würzburg und 
Umgebung hatte uns phänomenale 
4000	€	zur	Verfügung	gestellt,	um	Ju-

gendleitern	 kostenfreie	 Fortbildungen	
zu	 ermöglichen.	 	 Viele	 Seminare	 kön-
nen auch zur Verlängerung der Juleica 
angerechnet werden.

Auch 2019 waren wieder viele verschie-
dene Seminare geboten. Ein wichtiges 
Thema war „Urheberrecht und Daten-
schutz in der Jugendarbeit“, aber auch 
„Kochen für Großgruppen“ war beliebt. 
Für	die	persönliche	Entwicklung	waren	
Workshops	wie	 „Fels	 in	 der	 Brandung	
statt Hamster im Rad“ und  mit „wie wir 
durch	 Achtsamkeit	 besser	 mit	 Stress	
umgehen	 können“	 angesagt.	 Auch	
Selbstbehauptungs- und Selbstvertei-
digungskurse	 wurden	 gut	 angenom-
men.	 Den	 Takt	 vorgeben	 konnten	 die	
Jugendleiter beim Cajon-Kurs.

Projekte & Aktionen
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Multimedial ging es bei „Mobil  
Gaming“ oder „Hörspiele erstellen in der  
Gruppe“ zu.

Bei allem Spaß  darf auch das Thema 
Sicherheit in der Jugendarbeit nicht 
zu	kurz	kommen.	So	standen	ein	Ers-
te-Hilfe Kurs speziell für Freizeiten, ein 
Rettungsschwimmabzeichen Bronze 
sowie Silber, die Seminare Präven-
tion sexueller Gewalt in der Jugend-
arbeit	 und	 Aufsichtspflicht	 auf	 dem	 
Programm.

Außerdem schaffte ein dreiteiliger 
Workshop	Bewusstsein	zu	Rassismus,	
Diversität und Zivilcourage.

Danke	 für	 die	 sehr	 gute	 Zusammen-
arbeit	mit	den	fachkompetenten	Refe-
rentInnen!

Auch 2020 haben wir viele verschie-
dene	 EHRkenntnis-Seminare	 geplant	
und hoffen auf eine erneute Förderung 
durch die Bürgerstiftung Würzburg 
und	Umgebung	–	aktuelle	Infos	gibt	es	 
unter
 
www.ehrfinder.de/ehrkenntnis

Ihr	 habt	 Lust,	 als	 Verein	 selbst	 einen	
rund	 dreistündigen	 Workshop	 zu	 
halten? Dann meldet euch: 
daniela.biener@sjr-wuerzburg.de.

So	können	sich	die	Jugendorganisati-
onen	in	Würzburg	noch	stärker	vernet-
zen	und	 ihre	 Fähigkeiten	nach	außen	
transportieren!
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FIFA	 Turniere,	 Hackathon,	 Smart	 am	
Start, Medienfachtag - viel ist im Jahr 
2019	 im	 Projekt	 „Mit	 Medien	 Zukunft	
gestalten“ passiert. Ziel  dabei ist es, 
Jugendlichen einen selbstbestimmten 
und	reflektierten	Umgang	mit	digitalen	
Medien zu ermöglichen. Zur Zielgruppe 
zählen alle 14-19-Jährigen aus Würz-
burg. Unser Anspruch ist es, „Digitales“ 
auszuprobieren und selbst zu entschei-
den, ob es sinnvoll und hilfreich für die 
eigene Lebensgestaltung ist.

Aktionen Making und Coding
  
Sein eigenes Computerspiel erstellen? 
Selbst einen Roboter oder Social Bots 
programmieren? Stop-Motion-Filme 
drehen? Kein Problem! An verschiede-
nen	 Aktionstagen	 in	 Kooperation	 mit	
dem	 Bezirksjugendring	 Unterfranken,	
der Stadtbücherei Würzburg, Angestöp-
selt	 e.V.	 und	 dem	 Netzwerk	 Medien-
scouts	Würzburg	 konnten	Jugendliche	

sich	 ausprobieren	 und	 kreativ	 sein.	
Einen eigenen Controller aus Knete zu 
bauen und damit das Computerspiel 
„Super Mario“ zu spielen macht Spaß 
und ermöglicht Jugendlichen, viel über 
Computer	 und	 ihre	 Funktionsweise	 zu	
lernen.

Aktionen eSports
  
Mittlerweile	hat	sich	das	jährliche	FIFA	
Turnier(Fußballsimulationsspiel)	 zu	
einem festen Event in der Würzbur-
ger	 Jugendarbeit	 etabliert.	 In	 jedem	 
Jugendzentrum	fand	ein	Qualifikations-
turnier statt; das Finale im Central Kino 
Würzburg. 

Workshop Cybermobbing
  
Cybermobbing	 und	 Hass	 im	 Netz	 	 –  
täglich	werden	Jugendliche	damit	kon-

D
igitale Jugendbeteiligung - M

M
ZG

frontiert. Zusammen mit der Anwalts-
kanzlei	JUN	ist	ein	Workshop	entwickelt	
worden, der auch dieses Jahr wieder in 
Kooperation mit verschiedenen Schulen 
angeboten	wurde.	Zudem	wird	im	Work-
shop das Thema Sexting aufgegriffen 
und mit den Jugendlichen besprochen.

Weihnachtliches Programmieren
  
Schüler der Goethe Mittelschule ver-
wandelten ihre Treppe mithilfe von 
Drähten,	Alufolie	und	ein	paar	Klicks	auf	
dem Computer in ein großes Klavier, auf 
dem sie schon nach wenigen Stunden 
gemeinsam ein Weihnachtslied spielen 
konnten.

Gruppenstunde mal anders: Work-
shops „Digitale Zukunft?!“

Wir	kommen	zu	Euch	 in	die	Gruppen-
stunde um mit Euch digital zu experi-
mentieren! Egal ob ihr eigene Videos 
erstellen, mit der Actionbound auf 
Schnitzeljagd gehen, eigene Spiele 
programmieren,	einen	News-Blog	star-
ten oder das Thema Cybermobbing 
beleuchten	 möchtet	 –	 meldet	 Euch	
bei uns!
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Mitbestimmen anstatt nur Mitlaufen 
ist	 bei	 unserem	Projekt	 Stadtteil-Che-
cker	 angesagt!	 Auch	 2019	 waren	 wir	
für	euch	aktiv.	Unter	anderem	wurden	
auf dem Weg zu einer neuen Form der 
Würzburger Jugendbeteiligung  zwei 
große Schritte unternommen. Worum 
ging´s? 

Fachtag Jugendbeteiligung

Welche Form der Jugendpartizi-
pation für Würzburg geeignet sein 
könnte,	 sollte	 ein	 Fachtag	 klären.	 Ge-
meinsam	 mit	 VertreterInnen	 aus	 der	
Kommunalpolitik	 und	 Stadtverwal-
tung	 diskutierten	 Jugendliche	 über	
verschiedene Beteiligungsformate.  
Referenten aus anderen Städten stell-
ten dazu best-practice-Beispiele vor. 
In	 einer	 Ideenwerkstatt	 wurden	 die-
se	 dann	 auf	 Vor-	 und	 Nachteile	 ab-
geklopft	 und	 in	 ihrer	 Tauglichkeit	 für	
Würzburg geprüft. Durch den Fach-

tag haben wir den Grundstein für eine 
neue  Würzburger Jugendbeteiligung 
gelegt	–	 und	 das	mit	 allen	 relevanten	 
Akteuren.		:)
  

Kommunalpolitische  
Standpunkte

„Wofür steht der Stadtjugendring ei-
gentlich?	Welche	Jugendpolitik	vertritt	
er? Genau das ist in den Kommunal-
politischen	 Standpunkten	 festgelegt.	
Der	Startschuss	dafür	fiel	bei	der	Früh-
jahrsvollversammlung im Mai.  Um 
auch	wirklich	die	Meinung	der	Jugend-
verbände abzubilden, lief die Vollver-
sammlung diesmal anders ab als ge-
wohnt.	 In	 einem	 Aktivteil	 konnte	 sich	
jeder	 Delegierte	 zu	 einem	 kommunal-
politischen	 Thema	 äußern.	 Nach	 der	
Präsentation der Ergebnisse entstand 
eine Arbeitsgruppe, die sich noch ein-
mal intensiver mit den ausgewählten 
Schwerpunkten	 beschäftigte.	 Es	 gab	

M
itbestimmen : Stadtteil-Chec

ke
r

viel	zu	 tun:	Neue	Themen	aufnehmen,	
alte	 Standpunkte	 überarbeiten	 oder	
manche Forderungen verwerfen, die 
mittlerweile unwichtig  geworden sind. 
Die neuen jugendpolitischen Leitlinien 
sind dann in der Herbstvollversamm-
lung vorgestellt und beschlossen wor-
den. Für den neu gewählten Stadtrat 
gibt es nun im März eine brandneue 
Version	der	 kommunalpolitischen	For-
derungen des Stadtjugendrings. Möge 
er	 als	 Orientierung	 für	 jugendpoliti-
sches Handeln dienen!

U18-Wahl zur Europawahl

Eine Stimme abgeben, obwohl man 
noch unter 18 ist? Das taten Jugend-
liche bei der U18-Wahl im Vorfeld der 
Europawahl im Mai 2019. Über 400 
junge Menschen stimmten in unseren 
Wahllokalen	 ab	 und	 konnten	 dadurch	
ein politisches Signal senden. Das Er-
gebnis war erstaunlich grün, was nicht 
zuletzt auch die Belange der Fridays-
for-future-Bewegung widerspiegelte, 
die im Laufe des Jahres mehr und mehr 
Zulauf erhielt.
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Clean up Aktion

Nicht	 nur	 die	 eigene	Meinung	 äußern,	
sondern	 auch	 konkret	 für	 die	 Umwelt	
aktiv	werden,		konnten	Jugendliche	bei	
der	Clean-up-Aktion	am	22.	Mai	2019.	
In	einer	groß	angelegten	Müllsammel-
aktion	 in	 Kooperation	 mit	 dem	 Berg-
waldprojekt,	 dem	 Unverpackt-Laden	
und den Jugendlichen von Fridays-for-
Future wurden mehr als 4000 Liter Müll 
von den Straßen und Grünanlagen der 
Würzburger	Innenstadt	gesammelt.	Ein	
Signal auch an alle, die durch achtloses 
Wegwerfen	von	Verpackungen	und	Zi-
garetten	die	städtische	Tier-	und	Pflan-
zenwelt gefährden. Umsonst & draußen

Was eine Stadt braucht, um für junge 
Menschen	 attraktiv	 zu	 sein,	 konnten	
die jungen Besucher des U&D-Festivals 
am	 Stadtteil-Checker-Stand	 	 kundtun.	
Was wurde gefordert? Besonders viele 
wünschen sich den Ausbau der Bade-
stellen	am	Main,	mehr	Grünflächen	und	
eine	autofreie	Innenstadt	in	Würzburg.	
Vehement wurde auch die Forderung 
nach dem Erhalt der Posthallen ein-
gebracht. Viele Studierende sprachen 
sich  für mehr bezahlbaren Wohnraum 
aus. Klar wurde: Junge Menschen 
brauchen (Naherholungs- und Kultur-)
Raum!
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900 Läufer für Freiheit & Toleranz

Mit dem dritten Run 4 Freedom & Tole-
rance	konnten	wir	einen	Rekord	feiern:	
Für ein offenes und friedliches Mitein-
ander gingen rund 900 Läufer an den 
Start! Somit waren 2019 fast doppelt 
so viele Teilnehmer mit dabei wie in den 
Vorjahren! Passend zum neuen Stadt-
teil fand dieser auf dem ehemaligen 
Landesgartenschaugelände am Hu-
bland	 statt.	 Neben	 der	 10	 km	 Strecke	
für Einzel-und Staffelläufer sowie dem 
1	km	Kinderlauf	hatten	wir	dieses	Jahr	
auch	eine	5	km	Runde	mit	im	Angebot.

Bei sonnigen 25 Grad gab es auch ab-
seits	der	Laufstrecke	einiges	zu	erleben.	
Eine	Entdeckungsreise	für	den	Gaumen	
bot das internationale Essensangebot 
verschiedener	 Organisationen.	 Neben	
Steaks,	Waffeln	&	Co	standen	beispiels-
weise	 türkische	 und	 äthiopische	 Spe-
zialitäten	mit	auf	der	Speisekarte.

Ebenso vielfältig war auch unser  

Bühnenprogramm. Mit dabei waren die 
sozialkritischen	Rap-Lyriker	von	Fate	&	
Earth, WiMu mit orientalischer Popmu-
sik,	 die	 Tanzgruppe	 des	 Jugendzent-
rums Heuchelhof und  Singersongwri-
terin	 Ami	 Lyons.	 Auf	 der	 Laufstrecke	
selbst	feuerten	Samba	Osenga	die	Teil-
nehmer mit ihren rhythmischen Klän-
gen	an.	Alle	kleinen	Besucher	konnten	
sich	 unter	 anderem	 bei	 den	 Pfadfin-
dern	ein	Stockbrot	über	dem	Lagerfeu-
er	 brutzeln,	 sich	 in	 Zirkus-Disziplinen	
üben, basteln oder auf der Hüpfburg 
austoben.  Auch die Aidsberatungsstel-
le	stellte	ihre	Arbeit	an	einem	Infostand	
vor.

Ein	 wortwörtlich	 buntes	 Programm	 –	
wir freuen uns, dass so viele verschie-
dene Menschen gemeinsam gefeiert 
und eine Botschaft repräsentiert ha-
ben: Für ein Miteinander- egal welcher 
Herkunft,	 welchen	 Geschlechts	 oder	
sexueller	 Orientierung.	 Da	 wir	 nur	 ein	
kleines	 Team	 mit	 begrenzten	 Kapazi-
täten sind, haben wir uns über jegliche  

Run 4 Freedom & tolerance

Unterstützung gefreut, die den Run mög-
lich	gemacht	hat!	Danke	an	alle	Organi-
sationen, die mitgeholfen haben, diesen 
Tag	 zu	 gestalten!	Danke	 an	 alle	 Spon-
soren und alle, die uns mit ihrer Spende 
unterstützt haben! Außerdem möchten 

wir uns bei den zahlreichen ehrenamt-
lichen	Helfern	 bedanken,	 die	 tatkräftig	
mit	angepackt	haben!	Das	Miteinander	
hat somit nicht erst am Run selbst, son-
dern bereits im Vorfeld stattgefunden.  
Danke	an	alle,	die	dabei	waren!
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Mitmachen und mitgestalten war bei 
dem	 Radioprojekt	 „Junge	 Talente	 auf	
egoFM“	 angesagt.	 	 Hierbei	 konnten	
sich	 junge	 Menschen	 als	 Redakteure	
versuchen und  selbstständig Beiträge 
für eine Radiosendung produzieren, die 
jeden dritten Dienstag im Monat auf 
egoFM gesendet wurde. Unterstützt 
wurden	sie	dabei	von	einer	Redaktions-
leitung mit langjähriger Berufserfah-
rung.

Zwei	Mal	 im	Monat	 fand	 	 eine	Redak-
tionssitzung statt, in welcher gemein-
sam	 Ideen	 und	 Inhalte	 besprochen	
wurden. Die Beiträge reichten von Re-

portagen	über	Interviews	bis	hin	zu	Um-
fragen.	 Die	 	 „Jungen	Talente“	 konnten	
sich somit in Bereichen wie  Journa-
lismus,	 Interviewführung,	 Moderation,	 
Tontechnik	 und	 Produktion	 ausprobie-
ren	 und	 den	 Ablauf	 einer	 Radioredak-
tion	kennen	lernen.	

Im	vergangenen	Jahr	bestand	das	Kern-
team	 aus	 sechs	 RedakteurInnen	 plus	
drei	 Leitern.	 Inhaltlich	 spielten	 vor	 al-
lem	Konzertbesuche	und	Interviews	mit	
Künstlern eine große Rolle. Aber auch 
die	 Themen	 Integration	 und	 Inklusion	
standen	häufig	auf	dem	Sendeplan.

H
ergehört: egoFM Junge Talente W

ürz
bu

rg

Kooperationen

Bereits	 seit	 2009	 wird	 fleißig	 recher-
chiert,	 interviewt	 und	 produziert.	 Nun	
fand	das	Projekt	2019	sein	Ende.

Wir	danken	dem	Kreisjugendring,	dem	
Bezirksjugendring,	 dem	 Stadtjugend-
ring,	dem	Team	des	dom@in,	dem	Ki-
lianeum	 und	 allen	 weiteren	 AkteurIn-
nen für die jahrelange Unterstützung. 
Vielen	Dank,	dass	wir	Teil	dieses	schö-
nen	Projektes	sein	durften!	
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